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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1898 Marburg-Ockershausen : TTC 1952 Anzefahr 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

TSV 1898 Marburg-Ockershausen und TTC 1952 Anzefahr 
teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kattenborn / Hainer nach ca. 2 Stunden
den Matchball für den TSV 1898 Marburg-Ockershausen im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC 1952 Anzefahr. Das Gastteam konnte im
11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 27:30) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an den TSV 1898 Marburg-Ockershausen gingen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TSV 1898 Marburg-Ockershausen nun ein Punkteverhältnis von 19:
5 in der Tabelle auf, während der der TTC 1952 Anzefahr 19:3 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Kattenborn / Hainer beim 3:0-Sieg
gegen Kaczmarek / Spratte von Beginn an. Mit nur einem Satzverlust gingen Schäfer / Hainer gegen
Hahn / Nau durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Leider musste der TSV 1898
Marburg-Ockershausen dann das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
TTC 1952 Anzefahr. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Georg Kattenborn gewann
sein Spiel gegen Norbert Krug überzeugend mit 3:0. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. 2 Sätze lang fand Christian Hainer gegen Michael
Kaczmarek keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel derweil doch noch in fünf Sätzen
gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Mit nur einem Satzverlust ging Ingo Schäfer gegen Burkhard Dörr durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Cornelius Hahn wurden Stephan
Hainer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach
Felix Nau, da der TSV 1898 Marburg-Ockershausen unvollständig angetreten war. Der kampflose
Sieg von Christopher Spratte bescherte anschließend dem TTC 1952 Anzefahr anschließend einen
Punkt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur einen Satz verlor Georg Kattenborn
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Michael Kaczmarek und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Seit Beginn der Serie hat Kaczmarek damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen
zu verzeichnen. Genügend spielerische Mittel hatte Christian Hainer letztlich parat, um sich gegen
Norbert Krug durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Völlig
überlegen agierte Hainer hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Ingo Schäfer und Cornelius Hahn, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Hahn seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Damit hat Hahn nun ein 14:4 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Den Sieg von Burkhard Dörr konnte Stephan Hainer im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Hainer nun bei 0:2, während Dörr bislang 8 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Punkt erhielt der TTC 1952 Anzefahr anschließend, da Christopher Spratte
sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Felix Nau,
da der TSV 1898 Marburg-Ockershausen unvollständig angetreten war. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Mit 3:1 siegten Kattenborn / Hainer gegen Hahn / Nau und gaben dabei nur einen Satz ab.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1898 Marburg-Ockershausen nun ein Punktekonto von 19:5
Punkten auf, während der TTC 1952 Anzefahr vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen
den SC Söhre 2018 - Söhrewald ansteht, 19:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1898 Marburg-Ockershausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den
TV 1862 Biedenkopf.

 Statistik:
 TSV 1898 Marburg-Ockershausen

Doppel: Kattenborn / Hainer 2:0, Schäfer / Hainer 1:0 
Einzel: G. Kattenborn 2:0, C. Hainer 2:0, I. Schäfer 1:1, S. Hainer 0:2 

 TTC 1952 Anzefahr
Doppel: Hahn / Nau 0:2, Kaczmarek / Spratte 0:1, Krug / Dörr 1:0 
Einzel: M. Kaczmarek 0:2, N. Krug 0:2, C. Hahn 2:0, B. Dörr 1:1, C. Spratte 2:0, F. Nau 2:0


